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Bald ist Weihnachten

Ich hoffe, Sie sind schon etwas auf diese schöne Zeit eingestimmt.
Ich wünsche Ihnen für die Advents- und Weihnachtszeit ruhige und besinnli-

che Stunden im Kreise Ihrer Familie und lieb gewordenen Menschen.
Ich wünsche Ihnen Zeit zum Genießen, Nachdenken und Glücklichsein.

Mögen 2016 Glück und Erfolg, 
vor allem aber Gesundheit Ihre ständigen Begleiter sein.

Ihr Bürgermeister
Jens-Uwe Miether

Engel im Alltag    Christel Klotz

Nicht immer haben Engel Flügel,
weißes Gewand und gold́nen Stern.
Sie leben meistens auf der Erde
und sind dem Himmel recht weit fern.

Ein Engel, irdisch und ganz menschlich,
der öffnet weit des Herzens Tor,
er will nur einfach für dich da sein
und leiht dir willig stets sein Ohr.

Ein Engel hat Geduld und Liebe
Sagt nie: Ich habe keine Zeit.
Er ist, wann immer du ihn brauchst
für dich zur Hilfe bereit.

Ich wünsche dir heut́ solchen Engel,
damit ein weihnachtlicher Schein
ein ganzes Jahr in deinem Herzen,
ein ganzes Jahr mag um dich sein.
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Terminvorschau nächste Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates Altmittweida 
findet am 11. Januar 2016 um 19.30 Uhr im Vereinszimmer 

des Ritterhofes statt.

Information des Einwohnermeldeamtes

Am 02. Januar 2016 entfällt die Samstagssprechstunde der
Einwohnermeldestelle.
Wir sind am 16. Januar wieder für Sie da.

Der Gemeinderat von Altmittweida fasste auf seiner 15. öffentlichen
Sitzung am Montag, dem 07.12.2015, folgende Beschlüsse:

1 Feststellung des Jahresabschlusses 2013 der Gemeinde Altmitt-
weida
Vorlage: GR/2015/022/BM
Beschluss:
1. Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss 2013 der Gemein-

de Altmittweida einschließlich Anhang und Rechenschaftsbe-
richt nach Durchführung der örtlichen Prüfung wie folgt fest:

In der Ergebnisrechnung mit
- Summe der ordentlichen Erträge von 2.431.484,59 Euro
- Summe der ordentlichen 

Aufwendungen von 2.222.696,09 Euro
- einem ordentlichen Jahresergebnis 

von + 208.788,50 Euro

- Summe der außerordentlichen Erträge von 5.306,25 Euro
- Summe der außerordentlichen 

Aufwendungen von 59.024,00 Euro
- einem Sonderergebnis von - 53.717,75 Euro

- dem Gesamtergebnis von + 155.070,75 Euro

In der Finanzrechnung mit
- Zahlungsmittelsaldo aus laufender 

Verwaltungstätigkeit von + 299.472,46 Euro
- Zahlungsmittelsaldo aus Investitions-

tätigkeit von - 354.833,97 Euro
- Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungs-

tätigkeit von 0,00 Euro
- Saldo aus haushaltsunwirksamen 

Vorgängen - 109,93 Euro
- Veränderung des Zahlungsmittel-

bestandes um - 55.471,44 Euro

In der Vermögensrechnung (Bilanz) mit
- einer Bilanzsumme von 12.972.411,50 Euro
- einem Anlagevermögen von 12.133.562,31 Euro
- einem Umlaufvermögen von 837.579,46 Euro

darunter dem Bestand an liquiden 
Mitteln von 647.287,00 Euro

- Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten von 1.269,73 Euro

- einer Kapitalposition von 8.539.248,34 Euro
darunter einem Basiskapital von 8.384.177,59 Euro
Rücklagen von 0,00 Euro
dem ordentlichen Ergebnis von 208.788,50 Euro
dem Sonderergebnis von - 53.717,75 Euro

Bekanntmachung des 
Gemeinderates Altmittweida

Liebe Altmittweidaerinnen, liebe Altmittweidaer,

unsere Augen sind bereits auf das bevorstehende Weihnachten
gerichtet, auf das Fest im Familien- oder im Freundeskreis, auf eini-
ge Tage der Besinnlichkeit und der Ruhe. Die Hektik der Adventszeit
wird sich ganz langsam legen und unsere Sinne werden sich
hoffentlich wieder auf die alten und doch ganz aktuellen Botschaf-
ten des Weihnachtsfestes richten.
Ganz sicher werden sich viele Menschen fragen, was das alte Jahr
gebracht hat und was das neue Jahr bringen wird, für uns ganz
persönlich und für unsere Familie, aber natürlich auch für unsere
Gemeinde und vielleicht auch für unser Land.

Die größte Investition für die Gemeinde in diesem Jahr war der
grundhafte Ausbau unserer Hauptstraße, auch wenn wir dafür kein
Geld bezahlen müssen, da es sich um eine Staatsstraße handelt.
Die Kosten für den Fußweg und nicht unerhebliche Vermessungs-
arbeiten muss allerdings die Gemeinde tragen. Leider wurde die
Maßnahme noch nicht vollständig abgeschlossen, so dass im
neuen Jahr erneut die Bagger anrücken werden. Die zweitgrößte
Geldanlage war die Anschaffung eines Mannschaftstransport-
fahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr. Auch hier floss noch kein
Geld, da das Fahrzeug „mit dem Stern“ in diesem Jahr vom Her-
steller nicht geliefert werden konnte. Ansonsten wurde Geld in die
Anschaffung von Spielgeräten für die Kindertageseinrichtung und
„viele Kleinigkeiten“ investiert. Unsere Gemeinde kann, wie auch in
den vergangenen Jahren, mit dem Erreichten zufrieden sein.
Jedoch konnten wir nicht alles anpacken, was wir uns vorge-
nommen hatten, da keine Fördermittel bereit standen. Hoffen wir
auf die nächsten Jahre. Wir können aber finanziell, dies ist in der
heutigen Zeit sehr wichtig, optimistisch in die Zukunft schauen.

An dieser Stelle bedanke ich mich ganz herzlich bei unseren
Gemeinderätinnen- und räten, den Erzieherinnen der Kindertages-
einrichtung, den Mitarbeitern des Bauhofes, der Schul- und
Gemeindesekretärin, den 1 Euro-Jobbern, den Mitarbeiterinnen des
Bundesfreiwilligendienstes, den Mitarbeiterinnen des bürger-
schaftlichen Engagements, den Praktikantinnen, den Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr, allen Vereinsmitgliedern der Altmitt-
weidaer Vereine, dem Kirchenvorstand sowie allen Freunden und
Geschäftspartnern der Gemeinde Altmittweida für die gute und
vertrauensvolle Zusammenarbeit. Mein Dank geht auch an die
gesamte Mittweidaer Stadtverwaltung, egal ob Oberbürgermeister,
Fachbereichsleiter/in, Sachgebietsleiter/in, Sachbearbeiter/in oder
Mitarbeiter/in.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich wünsche Ihnen einige frohe Fest-
tage, Zeit zur Entspannung und vor allem Gesundheit, Glück und
Erfolg für das Neue Jahr.

Es wäre schön, wenn sie sich die folgenden Worte für 2016 zu
Herzen nehmen.

Vielleicht sollten wir manchmal einfach das tun,
was uns glücklich macht und nicht das, was am besten ist.

Vielleicht sollten wir manchmal einfach das tun,
wonach uns ist und nicht das, was Andere von uns erwarten.

Vielleicht sollten wir manchmal einfach das tun,
was unser Gefühl uns sagt und nicht das,
was für die Gefühle der Anderen das Beste ist.

(Verfasser unbekannt)

Ihr Bürgermeister
Jens-Uwe Miether
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- Passiven Sonderposten von 4.072.904,21 Euro
- Rückstellungen von 116.126,50 Euro
- Verbindlichkeiten von 229.414,56 Euro
- Passiven Rechnungsabgrenzungs-

posten von 14.717,89 Euro

und Vorbelastungen künftiger Haushalts-
jahre von 172.289,35 Euro

2. Der Überschuss beim ordentlichen Ergebnis in Höhe von
208.788,50 Euro wird gemäß § 48 Abs. 3 SächsKomHVO-
Doppik der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen
Ergebnisses zugeführt.
Der Fehlbetrag des Sonderergebnisses in Höhe von 53.717,75
Euro wird gemäß § 25 Abs. 5 SächsKomHVO-Doppik auf neue
Rechnung vorgetragen.

3. Der Gemeinderat nimmt den Bericht über die örtliche Prüfung
des Jahresabschlusses 2013 der Schüllermann und Partner AG
zur Kenntnis.

2 Feststellung des Jahresabschlusses 2014 der Gemeinde Altmitt-
weida
Vorlage: GR/2015/023/BM
Beschluss:
1. Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss 2014 der Gemein-

de Altmittweida einschließlich Anhang und Rechenschaftsbe-
richt nach Durchführung der örtlichen Prüfung wie folgt fest:

In der Ergebnisrechnung mit
- Summe der ordentlichen Erträge von 2.378.102,86 Euro
- Summe der ordentlichen 

Aufwendungen von 2.360.549,01 Euro
- einem ordentlichen Jahres-

ergebnis von + 17.553,85 Euro

- Summe der außerordentlichen Erträge von 1.441,75 Euro
- Summe der außerordentlichen 

Aufwendungen von 0,00 Euro
- einem Sonderergebnis von + 1.441,75 Euro

- dem Gesamtergebnis von + 18.995,60 Euro

In der Finanzrechnung mit
- Zahlungsmittelsaldo aus laufender 

Verwaltungstätigkeit von + 260.003,98 Euro
- Zahlungsmittelsaldo aus Investitions-

tätigkeit von - 305.679,64 Euro
- Zahlungsmittelsaldo aus 

Finanzierungstätigkeit von 0,00 Euro
- Saldo aus haushaltsunwirksamen 

Vorgängen + 5.516,73 Euro
- Veränderung des Zahlungsmittel-

bestandes um - 40.158,93 Euro

In der Vermögensrechnung (Bilanz) mit
- einer Bilanzsumme von 12.672.791,28 Euro

- einem Anlagevermögen von 11.947.237,24 Euro
- einem Umlaufvermögen von 725.554,04 Euro

darunter dem Bestand an liquiden 
Mitteln von 607.128,07 Euro

- Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten von 0,00 Euro

- einer Kapitalposition von 8.268.157,74 Euro
darunter einem Basiskapital von 8.094.091,39 Euro
Rücklagen von 208.788,50 Euro
dem ordentlichen Ergebnis von 17.553,85 Euro
dem Vortrag von Fehlbeträgen des 
Sondererg. von - 53.717,75 Euro

dem Sonderergebnis von 1.441,75 Euro
- Passiven Sonderposten von 4.312.577,08 Euro
- Rückstellungen von 56.781,74 Euro
- Verbindlichkeiten von 35.274,72 Euro
- Passiven Rechnungsabgrenzungsposten 

von 0,00 Euro

und Vorbelastungen künftiger Haushalts-
jahre von 44.042,19 Euro

2. Der Überschuss beim ordentlichen Ergebnis in Höhe von
17.553,85 Euro wird gemäß § 48 Abs. 3 SächsKomHVO-
Doppik der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen
Ergebnisses zugeführt.
Der Überschuss des Sonderergebnisses in Höhe von
1.441,75 Euro wird gemäß § 48 Abs. 3 SächsKomHVO-
Doppik mit dem Vortrag von Fehlbeträgen des Sonderer-
gebnisses aus Vorjahren verrechnet.

3. Der Gemeinderat nimmt den Bericht über die örtliche
Prüfung des Jahresabschlusses 2014 der Schüllermann
und Partner AG zur Kenntnis.

3 Beschluss über die Annahme von Spenden (§ 73 i.V.m. § 28 Sächs-
GemO)
Vorlage: GR/2015/021/BM
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Spenden gemäß Sachverhalt
anzunehmen.

Altmittweida, am 09.12.15

Miether
Bürgermeister

Bekanntgabe des Beschlusses des Gemeinderates 
zur Feststellung des Jahresabschlusse 2013 
und Hinweis auf die öffentliche Auslegung

Der Gemeinderat der Gemeinde Altmittweida hat in seiner öffentlichen
Sitzung am 07.12.2015 mit Vorlage-Nr. GR/2015/022/BM den Jahres-
abschluss 2013 der Gemeinde Altmittweida festgestellt.

Die öffentliche Auslegung des vollständigen Jahresabschlusses erfolgt
gemäß § 88 b Abs. 3 der Sächsischen Gemeindeordnung (Sächs
GemO) in der Zeit vom

04.01.2016 bis einschließlich 12.01.2016.

Der Jahresabschluss 2013 mit Vermögens-, Ergebnis- und Finanzrech-
nung sowie Anhang mit Anlagen, Rechenschaftsbericht und Prüfbe-
richt der örtlichen Prüfung liegt in diesem Zeitraum in der Stadtverwal-
tung Mittweida während der Öffnungszeiten der Stadtverwaltung und
zusätzlich am Mittwoch, dem 06.01.2016, von 9:00 bis 12:00 Uhr, im
Rathaus 2, Rochlitzer Straße 3, Zimmer 202 (Sachgebiet Haushalt) und
im Bürgerbüro zur Einsichtnahme aus.

Zusätzlich liegen die Unterlagen im genannten Zeitraum zu den
bekannten Öffnungszeiten im Bürgermeisteramt Altmittweida aus.

gez. Miether
Bürgermeister
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Bekanntgabe des Beschlusses des Gemeinderates zur Feststellung des Jahresabschlusse 2014 
und Hinweis auf die öffentliche Auslegung

Der Gemeinderat der Gemeinde Altmittweida hat in seiner öffentlichen Sitzung am 07.12.2015 mit Vorlage-Nr. GR/2015/023/BM den Jahresab-
schluss 2014 der Gemeinde Altmittweida festgestellt.

Die öffentliche Auslegung des vollständigen Jahresabschlusses erfolgt gemäß § 88 b Abs. 3 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO)
in der Zeit vom

04.01.2016 bis einschließlich 12.01.2016.

Der Jahresabschluss 2014 mit Vermögens-, Ergebnis- und Finanzrechnung sowie Anhang mit Anlagen, Rechenschaftsbericht und Prüfbericht
der örtlichen Prüfung liegt in diesem Zeitraum in der Stadtverwaltung Mittweida während der Öffnungszeiten der Stadtverwaltung und zusätzlich
am Mittwoch, dem 06.01.2016, von 9:00 bis 12:00 Uhr, im Rathaus 2, Rochlitzer Straße 3, Zimmer 202 (Sachgebiet Haushalt) und im Bürgerbüro
zur Einsichtnahme aus.

Zusätzlich liegen die Unterlagen im genannten Zeitraum zu den bekannten Öffnungszeiten im Bürgermeisteramt Altmittweida aus.

gez. Miether
Bürgermeister
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Termine Gemeinderat und 
Gemeindeanzeiger Altmittweida 2016

Sitzung GR Redaktionsschluss Erscheinungstag

11. Januar 2016 12. Januar 2016 22. Januar 2016
08. Februar 2016 09. Februar 2016 19. Februar 2016
14. März 2016 15. März 2016 24. März 2016
11. April 2016 12. April 2016 22. April 2016
09. Mai 2016 10. Mai 2016 20. Mai 2016
13. Juni 2016 14. Juni 2016 24. Juni 2016
12. September 2016 13. September 2016 23. September 2016
10. Oktober 2016 11. Oktober 2016 21. Oktober 2016
07. November 2016 08. November 2016 18. November 2016
05. Dezember 2016 06. Dezember 2016 16. Dezember 2016

Informationen der EKM Entsorgungsdienste Kreis
Mittelsachsen GmbH

Weniger Pflichtentleerungen der
Restmülltonne für Ein-Personen-
Grundstücke

Grundstücke, auf denen eine Person gemeldet ist und ein 80-Liter-
Restabfallbehälter steht, können die Reduzierung der Mindestentlee-
rungen von vier auf drei beantragen. Die schriftlichen Anträge müssen
bis 31. Dezember 2015 an die EKM, Frauensteiner Straße 95 in 09599
Freiberg, geschickt werden.

Tipps und Informationen zur Abfallentsorgung in der kommenden
Wintersaison
Was uns der kommende Winter beschert, können wir nicht wissen. Wir
wissen aber, dass die Abfallentsorgung durch Schneeberge schon
manchmal in Atem gehalten wurde. 
Um für die nächste Wintersaison abfallwirtschaftlich gewappnet zu
sein, haben wir einige Tipps zusammengestellt:
1. Wickeln Sie während Frostperioden feuchte Abfälle in Zeitungspa-

pier ein. Das verhindert ein Anfrieren an der Behälterwand. Wenn Sie
die Möglichkeit haben, stellen Sie den Behälter vor dem Leerungstag
in eine temperierte Garage oder den Hausflur. Auch das mindert die
Gefahr, dass Abfälle anfrieren und sich nicht (vollständig) entleeren
lassen. Das Auskleiden des Behälters mit Papier hilft ebenso.

2. Zögern Sie die letzte Mindestentleerung nicht bis Ende Dezember
hinaus. Die Tour könnte aufgrund von Eis und Schnee ausfallen. 

3. Trotz Anstrengungen von Winterdienst und Müllwerkern können
Einschränkungen und Behinderungen auftreten. Ziel ist, aufgrund
von Schnee und Eis ausgefallene Touren innerhalb von vier Werk-
tagen nachzuholen. Ist das nicht möglich, werden die Behälter zum
nächsten Entsorgungstermin laut Abfallkalender entleert.

4. Die Wahrscheinlichkeit der termingerechten Entsorgung bei widri-
gen winterlichen Bedingungen erhöht sich, wenn Sie die Abfall-
behälter zur nächstgelegenen Hauptstraße bringen. Dort räumt der
Winterdienst bevorzugt. Wichtig: Kennzeichnen Sie Ihren Behälter,
um Verwechslungen auszuschließen.

5. Zugelassene blaue 80-l Restabfallsäcke helfen Entsorgungseng-
pässe bei der Restabfallentsorgung zwischenzeitlich zu über-
brücken. Diese Säcke können zusätzlich neben den Restabfall-
behältern zur Abfuhr bereitgestellt werden, wenn die Straßen
wieder befahrbar sind. Restabfallsäcke können auch zu Ausweich-
stellplätzen gebracht werden.

6. Altpapier gebündelt, in Papiersäcken oder gebrauchten Kartons
können am Abfuhrtag neben der Papiertonne bereitgestellt
werden. Somit können ausgefallene oder verzögerte Leerungen
überbrückt werden.

7. Gleiches gilt für die Gelben Tonnen. Reicht das Volumen nicht aus,
können durchsichtige Säcke zusätzlich bereitgestellt werden.

8. Ein Müllwerker bewegt täglich bis 800 Behälter. Bitte stellen Sie
den Behälter nicht in Schneeberge. Ein vom Schnee befreiter
Standplatz erleichtert die Arbeit. 

Aktuelle Informationen über ausgefallene Touren vom Vortag, gegebe-
nenfalls schon die Termine der Nachräumung und Ausweichstellplätze
sind auf der Internetseite www.ekm-mittelsachsen.de auf der Startsei-
te unter der Rubrik „Aktuelles“ abrufbar.
Treffen Sie vor Ort auf Unregelmäßigkeiten, informieren Sie uns bitte.
Ihr Anliegen nehmen die Abfallberater Solveig Schmidt Tel.
03731/2625-41, Karla Zapel 03731/2625-42 oder Thomas Granz
03731/2625-40 an.
Gemeinsam mit den Entsorgern können wir Lösungen finden.

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe und 
Entsorgung Weihnachtsbäume
Alle Wertstoffhöfe im Landkreis Mittelsachsen sind am 24. und 31.
Dezember 2015 geschlossen.
Am Samstag, dem 2. Januar 2016, sind alle Wertstoffhöfe von 08:00
bis 12:00 Uhr geöffnet.
Der Landkreis Mittelsachsen ermöglicht es, die abgeschmückten
Weihnachtsbäume von Montag, dem 28. Dezember 2015, bis Sams-
tag, dem 13. Februar 2016, kostenfrei auf den Wertstoffhöfen im Land-
kreis abzugeben. Auch danach können die ausgedienten Bäume zu
den Wertstoffhöfen gebracht werden, dann ist jedoch eine Gebühr zu
entrichten.
Sie haben Fragen? Rufen Sie uns einfach an, Telefon 03731/2625-41
und -42.

Ihre EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH

Bekanntmachung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK)

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden

Sehr geehrte Tierbesitzer,
bitte beachten Sie, dass Sie als Besitzer von Pferden, Rindern, Schwei-
nen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und Bienen zur
Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse
gesetzlich verpflichtet sind. 
Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vorausset-
zung für eine Entschädigung im Tierseuchenfall, für die Beteiligung der
Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tierkörperbeseitigung und für
Beihilfen im Falle der Teilnahme an Tiergesundheitsprogrammen. 
Meldestichtag zur Veranlagung des Tierseuchenkassenbeitrages für
2016 ist der 01.01.2016.
Die Meldebögen werden Ende Dezember 2015 an die uns bekannten
Tierbesitzer versandt.
Sollten Sie bis Anfang 2016 keinen Meldebogen erhalten haben,
melden Sie sich bitte bei der Tierseuchenkasse.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz
(SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der
Sächsischen Tierseuchenkasse.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirtschaftli-
chen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten werden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die
Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt angezeigt werden. 

Bitte unbedingt beachten:
Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage unter
www.tsk-sachsen.de.
Auf unseren Internetseiten erhalten Sie weitere Informationen zur
Melde- und Beitragspflicht, zu Leistungen der Tierseuchenkasse sowie
über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als
gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand
der letzten 3 Jahre, erhaltene Leistungen, Befunde, entsorgte Tiere
usw.) einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts, Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351/80608-0, Fax: 0351 / 80608-35 
E-Mail: info@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de
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Neues aus dem Bienenkorb

Martinsfest 2015

Am Freitag, dem 13. November 2015, war es wieder
einmal so weit. Traditionell veranstalteten die
Kindertageseinrichtung „Bienenkorb“ und die
Grundschule Altmittweida das gemeinsame
Martinsfest.
Um 16.00 Uhr lud die Kirchgemeinde zu einer klei-
nen Andacht ein und anschließend versammelten
sich viele, viele Kinder, Eltern, Großeltern und Gäste

auf dem Schulhof.
Zuerst sangen die Kinder die Lieder „Ich geh mit meiner Laterne“ und
„Mach das Fernsehn aus wir laufen heut Laterne“, anschließend
begann der Lampionumzug. Der Martinsreiter voran und ein langer,
bunter Lichterzug folgte ihm. Die größeren Schulkinder durften den
Zug mit Fackeln begleiten.
Danach wurden die Weckmänner verteilt und jeder konnte sich nach
Herzenslust mit Roster, Würstchen, Tee, Kinderpunsch oder Glühwein
stärken.
Auch ein Feuer wurde auf dem Schulhof entfacht … natürlich in der
Feuerschale … und die hübsch gestalteten Gläser der Kinder leuchte-
ten auf den Fenstersimsen der Schule.
Ein großes und herzliches DANKE an alle fleißigen Helfer … Eltern, die
Altmittweidaer FFW, die Martinsreiter, den Bauhof … ohne deren
Unterstützung das Fest so nicht machbar wäre.

Kirchliche Nachrichten

Jehovas Zeugen

Jeden Freitag, 19.00 - 20.45 Uhr
Bibelstudium (Ahmt ihren Glauben nach)
Schulkurs, Ansprachen und Tischgespräche

Jeden Sonntag, 09.30 - 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag,
anschließend Bibel- und Wachtturmstudium

Veranstaltungen
20.12. Was die Flut der Tage Noahs für uns bedeutet 
27.12. Die Heiligkeit von Leben und Blut
03.01. Ein Familienleben, das glücklich macht
10.01. Das einzige Heilmittel für die kranke Menschheit
17.01. Warum sollten wir bei Jehova Zuflucht suchen?

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Altmittweida

Kirchenchor: donnerstags 19:30 Uhr
Junge Gemeinde: derzeit 14 tägig, freitags 19:00 Uhr
Mutti-Kind-Kreis: 18.01.2016 16:00 Uhr
Frauendienst: 14.01.2016 14:00 Uhr
Christenlehre: Klasse 1+2, montags 14:00 Uhr
Klasse 3+4, dienstags 14:00 Uhr
Klasse 5+6, mittwochs 16:00 Uhr
Konfistunde: Klasse 7, dienstags 17:00 Uhr in Ottendorf
Klasse 8, donnerstags 16:30 Uhr in Altmittweida

Gottesdienste:
• 4. Advent, 20.12.15, 09:30 Uhr, Sakramentsgottesdienst (Pfarrer

Sander)
• Heiliger Abend, 24.12.15, 15:00 Uhr und 17:00 Uhr, Christvesper

mit Krippenspiel (P. Oberschelp und Pfarrer Sander)
• Weihnachtstag, 25.12.15, 09:30 Uhr, Sakramentsgottesdienst

(Pfarrer Sander)
• 27.12.15, 09:30 Uhr, Sakramentsgottesdienst mit Wunschweih-

nachtsliedersingen (Pfarrer Sander und Christiane Sander)
• 31.12.15, 16:00 Uhr, Sakramentsgottesdienst (Pfarrer Sander)
• 03.01.16, 09:30 Uhr, Sakramentsgottesdienst (Pfarrer Sander)
• 06.01.16, 18:00 Uhr, Andacht (Pfarrer Sander)
• 10.01.16, 14:00 Uhr, Seniorennachmittag mit Abendmahl und Krip-

penspiel der Kleinsten der Gemeinde (Pfarrer Sander)
• 17.01.16, 09:30 Uhr, Predigtgottesdienst (Pfarrer Sander)
• 24.01.16, 09:00 Uhr, Predigtgottesdienst (Pfarrer Sander)

Die Martinsreiter Francis Sähmisch und Carina Zimmermann-Keppler
mit den Pferden Donna Laurentina und Wilbert van Markstate

Das Team der Kindertageseinrichtung „Bienenkorb“

Wir wünschen allen eine schöne, nicht allzu stressige Adventszeit und
ein wunderschönes besinnliches Weihnachtsfest im Kreise ihrer
Lieben.

Außerdem einen guten Rutsch ins neue Jahr und für 2016 viel Gesund-
heit, Glück und Zufriedenheit.

Das Team des Bienenkorbes Altmittweida

Standesamtliche Nachrichten

Wir gratulieren

Das Bürgermeisteramt und der Vorstand der 
Volkssolidarität e. V. Altmittweida 

gratulieren zum Geburtstag

Herzliche Glückwünsche erhalten alle Senioren ab 70 Jahre, 
die zwischen dem 18.12.2015 und dem 22.01.2016 

Geburtstag hatten und noch haben.

Dezember 2015
Herrn Gerhard Zache zum 80. Geburtstag

Januar 2015
Frau Jutta Poppitz zum 80. Geburtstag
Herrn Frank Bilz zum 70. Geburtstag

Anzeigen
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Vereine

Die Heimatstube öffnet

Der Heimatverein Altmittweida e.V. lädt wieder zur Besichtigung
seiner Ausstellung in die Heimatstube, Hauptstraße 71 f, ein.

Am Samstag, dem 16. Januar 2016, in der Zeit von 13.00 bis 17.00
Uhr, kann die Ausstellung besichtigt werden.

13.01.2016, 15.30 - 17.00 Uhr
Zukunftsstadt: Aktuelle Herausforderungen für Klein- und Mittelstädte
Prof. Dr.-Ing. Jan Schaaf, Hochschule Mittweida
Ort: Hochschule Mittweida, Gerhard-Neumann Bau, Hörsaal 5-120

Kosten
20,00 Euro/Semester, 4,00 Euro/Veranstaltung

Für Studierende sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Hochschu-
le Mittweida sowie VDI-Mitglieder ist der Eintritt für alle Veranstaltun-
gen frei.

Informationen
Aktuelle Informationen zu finden Sie im Internet unter www.hs-mittwei-
da.de/buergerakademie.

Kontakt
Hochschule Mittweida Besucheradresse: 
Bildungsakademie Mittweida e. V. Heinrich-Heine-Str. 23
Technikumplatz 17 Tel.: 03727/ 58-1630
09648 Mittweida E-Mail: bam@hs-mittweida.de

Der Heimatverein

Die Mitglieder des Heimatvereines wünschen allen Altmittweidaer
Einwohnern ein frohes Weihnachtsfest und für das neue Jahr 2016
alles Gute!
Wir bedanken uns bei den Helfern, die uns in den zurückliegenden
Monaten tatkräftig unterstützten, teilweise mit Dienstleistungen oder
auch mit Exponaten und Materialien für unsere museale Einrichtung
und die neue Ausstellung über die Vereine Altmittweidas.
Unsere gesamte Ausstellung können Sie auch im neuen Jahr wieder,
jeweils am 2. Samstag im Monat, in der Zeit von 13.00 bis 17.00 Uhr
besichtigen.
Hiermit weisen wir auf eine Ausnahme im Januar 2016 hin.
Dann öffnen wir unsere Tür erst am 3. Samstag, also am 16. Januar
2016, zur gewohnten Zeit.
Besichtigen Sie die alten heimatlichen Zeitzeugen in verschiedenen
Ausstellungsräumen sowie die Bilddokumente und Exponate der
neuen Ausstellung über das Vereinsleben von vor 100 Jahren bis in die
Neuzeit.
Wer zu bestimmten Anlässen eine Sonderführung außerhalb unserer
Öffnungszeiten in Anspruch nehmen möchte, kann das nach vorheri-
ger Absprache mit dem Vereinsvorsitzenden (Tel. 03727/91943) oder
persönlich bei jedem Vereinsmitglied gern tun.

Barbara Matthes
Mitglied im Heimatverein Altmittweida e.V.

Veranstaltungsplan der Volkssolidarität e.V. 
Ortsgruppe Altmittweida 1. Halbjahr 2016

Mittwoch, 13.01. Geburtstagsfeier
14.00 Uhr, Gaststätte Ritterhof

Montag, 18.01. Tanznachmittag
14.30 Uhr, Gaststätte Ritterhof

Montag, 08.02. Rosenmontagstanz mit dem Ringethaler KV
14.30 Uhr, Gaststätte Ritterhof

Donnerstag, 11.02. Kassierertreffen
16.00 Uhr, Gaststätte Holzwurm

Donnerstag, 10.03. Abrechnung Kassierung
16.00 Uhr Gaststätte Reichskrone

Mittwoch, 16.03. Tagesfahrt mit RegioBus
Montag, 21.03. Tanznachmittag

14.30 Uhr, Gaststätte Ritterhof
Mittwoch, 06.04. Geburtstagsfeier

14.00 Uhr, Gaststätte Ritterhof
Montag, 18.04. Tanz in den Frühling

14.30 Uhr Gaststätte Ritterhof
Montag, 09.05. Tanznachmittag

14.30 Uhr, Gaststätte Ritterhof
Mittwoch, 08.06. Tagesfahrt mit RegioBus
Montag, 20.06. Tanznachmittag

14.30 Uhr, Gaststätte Ritterhof

Von Januar bis März: jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat treffen sich
alle Sportbegeisterten zum Bowling um 14.00 Uhr auf der Bowlingbahn
im Sportpark Reichskrone. Ab April nur jeden 3. Donnerstag!

Vorschau 2. Halbjahr: Mittwoch, 06.07.16, 14.00 Uhr Geburtstagsfeier

Müllerhof 09648 Mittweida, Auensteig 37, 
Tel. 03727-998833, Fax 979708, www.muellerhof-mittweida.de

Müllerhof e.V. in Kooperation mit:
WG Mittweida eG und WBG mbH Mittweida

Anzeigen
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Vereine

Sonstige Mitteilungen

Sonstige Mitteilungen

Kartenvorverkauf des Bürger - und Gästebüros

Neujahrskonzert 2016
Samstag, 09.01.2016, 19:00 Uhr 
In der „Sporthalle am Schwanenteich“ Mittweida
Eintritt: 15,00 Euro Vorverkauf

17,00 Euro Abendkasse

Noch kein Kostüm 
für die Faschingssaison?

Wer sich mit dieser Frage noch auseinander setzen muss, sollte einmal
in Hainichen vorbeischauen. Der Kostümverleih des Mittelsächsischen
Kultursommers bietet eine große Auswahl an verschiedenen Verklei-
dungsmöglichkeiten von der Historie bis zur Gegenwart.
Wem das noch nicht ausgefallen genug ist, der sollte sich einmal in der
Märchenabteilung umschauen. Zwischen Rotkäppchen und Frau Holle
gibt es noch viele Schätze zu entdecken. Auch die kleinen Faschings-
liebhaber können sich als Prinzessinnen und Ritter in Schale werfen.
Ursprünglich wurden die Kostüme für die Veranstaltungen in der Festi-
valsaison von den Damen der hauseigenen Schneiderei kreiert, die
ihren Kunden auch mit fachmännischer Beratung beiseite stehen
können. Mittlerweile beherbergen fünf Räume die über 3.500 Klei-
dungsstücke.

Öffnungszeiten: 
Mo - Mi 7.00 - 15.00 Uhr, Do 7.00 - 17.00 Uhr, Fr 7.00 - 12.00 Uhr
Mehr Informationen unter www.mittelsachsen.de 
oder 037207/651240.

Entsorgungsgebiet Altmittweida - Abfallkalender 2016
Landkreis Mittelsachsen

Termine Schadstoffmobil

Altmittweida, Parkplatz Kirchstraße
11.03./04.11.16, 15:15 - 16:15 Uhr

Tourenpläne - Restmüll, Gelbe Tonne und Papier

Bioabfall

Erster Aufruf zur Einreichung von Vorhaben 
zur Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie

2014-2020 im LEADER-Gebiet SachsenKreuz+ 
zum 07.12.2015

Das LEADER-Gebiet SachsenKreuz+ hat am 19.11.2015 den endgülti-
gen Genehmigungsbescheid für seine LEADER-Entwicklungsstrategie
2014-2020 (LES) bekommen. Nach der Genehmigung folgt nun die
Umsetzung der Strategie.

Ab dem 07.12.2015 läuft der erste Aufruf zur Einreichung von Vorhaben
für die folgende Maßnahme:

1. Ländliche Lebensqualität und intelligente Daseinsvorsorge
1.2.2. Gebäudeleerstand und Brachflächen sind mit Blick auf baukul-

turelle Werte und gewachsene städtebauliche Strukturen nach-
genutzt investiv: Um- und Wiedernutzung Wohnen

Nr. des Aufrufs 01 / 2015
Beginn des Aufrufes 07.12.2015
Einreichungsfrist 15.02.2016, 10:00 Uhr
Abschließende Vorhabenauswahl 16.03.2016

Für den Aufruf stehen 400.000 Euro zur Verfügung.

Als Ansprechpartner dient das Regionalmanagement, erteilt Auskünfte
zum Vorhabenaufruf und berät in Bezug auf konkrete Projektanfragen
und einzureichende Unterlagen.

Weitere Informationen, Unterlagen und Formulare zum Aufruf finden
Sie unter:
www.sachsenkreuzplus.de

Kontakt & Information:
Anett Dobritz, Daniel Masiak
Regionalmanagement LEADER-Gebiet SachsenKreuz+
PlanerNetzwerk PLA.NET
Straße der Freiheit 3
04769 Mügeln OT Kemmlitz
Tel.: 034362/379 800
E-Mail: post@sachsenkreuzplus.de 



C
M
Y
K

Gemeindeanzeiger18. Dezember 2015 - 27 -

Sonstige Mitteilungen

Einkaufsführer wird überarbeitet - Direktvermarkter
können sich für kostenfreien Eintrag melden

Der Einkaufsführer „regional. einfach phänomenal.“ wurde im Frühjahr
2015 vorgestellt und gilt mit einer Auflagenhöhe von 10.000 Exempla-
ren als nahezu vergriffen. Grund genug, das bewährte Konzept aus
Infos zur Region, Gesundheitstipps, Rezepten und Anbieterkatalog zu
aktualisieren.
Direktvermarkter, Hofläden und Werksverkäufe aus dem Lebensmittel-
bereich erhalten die Möglichkeit sich kostenfrei in der Broschüre zu
präsentieren. Die Broschüre und das Datenblatt für Unternehmen ist
unter der Rubrik Informationsmaterial unter www.wirtschaft-in-mittel-
sachsen.de/service/infothek.html zu finden.

Kontakt: Referat Wirtschaftsförderung und Bauplanung
Telefon: 03731/799 1402
E-Mail: regionalmanagement@landkreis-mittelsachsen.de

Ausblick 2016 - das ändert sich für 
Energieverbraucher

Energieberatung der Verbraucherzentrale erläutert, 
was Haushalte wissen sollten

Jeder Jahreswechsel bringt nicht nur zahlreiche gute Vorsätze mit sich,
sondern auch mindestens ebenso viele neue Gesetze und Verordnun-
gen. Was für private Haushalte beim Thema Energie wichtig wird,
erklärt Juliane Dorn, Leiterin Energieberatung der Verbraucherzentrale
Sachsen:

• Strompreise: Viele Netzbetreiber werden 2016 die Entgelte
erhöhen, außerdem steigt die Ökostromumlage von 6,17 auf 6,35
Cent. Zwar sinken die Preise an der Strombörse, unter dem Strich
wird Strom aber wohl für viele Haushalte teurer. Allerdings sind die
Verbraucher nicht wehrlos: Juliane Dorn rät, bei Preiserhöhungen
durch den Versorger einen Tarif- oder Anbieterwechsel zu prüfen.
In diesem Fall haben Verbraucher nämlich immer ein Sonderkündi-
gungsrecht. Wer Hilfe beim Wechsel benötigt, kann sich an einen
Energieberater der Verbraucherzentrale wenden.

• Anforderungen an Neubauten: Ab 2016 gelten für Neubauten die
neuen, strengeren Standards der Novelle der Energieeinsparver-
ordnung von 2014 (EnEV). Die Obergrenze für den Energiebedarf
von neu errichteten Gebäuden wird um 25 Prozent gesenkt. „Die
Angabe bezieht sich auf den Primärenergiebedarf - der Einsatz
erneuerbarer Energien spielt also künftig eine noch größere Rolle“,
erläutert Dorn. Ferner wird der erlaubte Wärmeverlust durch die
Gebäudehülle um 20 Prozent verringert. Das lässt sich mit einer
dickeren Dämmung erreichen. 

• Heizung: Neue Heizgeräte müssen schon seit vergangenem
September das EU-Energielabel tragen - ähnlich wie Waschma-
schinen. Ergänzt wird dieses ab dem 1. Januar 2016 durch eine
eigene Kennzeichnung für Heizungsgeräte im Bestand, das so
genannte „Nationale Effizienzlabel für Altgeräte“. Schritt für Schritt
sollen ab 2016 alle Heizkessel, die älter als 15 Jahre sind, gekenn-
zeichnet werden, zum Beispiel von einem Energieberater oder dem
Schornsteinfeger. Das Anbringen des Labels ist für Verbraucher
kostenlos, darf aber auch nicht verweigert werden. Juliane Dorn
betont: „Das Nationale Label sagt aber nur etwas über den Gerä-
tetyp, nicht über den tatsächlichen Zustand der Anlage oder die
Eignung für den aktuellen Einsatzort aus. Darüber gibt zum Beispiel
der Heiz-Check der Energieberatung der Verbraucherzentrale
Aufschluss.“ 

• Energielabel: Ein Energielabel gibt es ab dem 1. Januar auch für
Wohnraumlüftungsgeräte. Ausgewiesen werden auf dem Etikett
die Energieeffizienzklasse von A+ bis G, die Geräuschemissionen
sowie der Volumenstrom, also die Menge bewegter Luft. Lüftungs-
anlagen sind in der Regel ununterbrochen in Betrieb, ein niedriger
Stromverbrauch ist also besonders wichtig.  

Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in privaten Haus-
halten hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale Mietern und
Eigentümern: online, telefonisch oder mit einem persönlichen Bera-
tungsgespräch für 5 Euro pro halbe Stunde. Für einkommensschwa-
che Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die vom Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Energie geförderten Beratungsangebote
kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de, Termine unter 0800 - 809 802 400 (kostenfrei). 
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Apotheken-Notdienste
Fr 18.12.2015 Hainichen Luther-Apotheke; 09661 Hainichen; 

Lutherplatz 4; 037207/652444
Sa 19.12.2015 Mittweida Rosenapotheke; 09648 Mittweida; 

Hainichener Str. 12; 03727/9699600
So 20.12.2015 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 09669 Frankenberg; 

Baderberg 2; 037206/3306 
zusätzlich Hirsch-Apotheke; 09648 Mittweida; 

Rochlitzer Str. 51; 03727/94510 
und Luther-Apotheke; 09661 Hainichen; 

Lutherplatz 4; 037207/652444
Mo 21.12.2015 Mittweida Sonnen-Apotheke; 09648 Mittweida; 

Schumannstr. 5; 03727/649867
Di 22.12.2015 Hainichen Apotheke am Bahnhof; 09661 Hainichen; 

Bahnhofsplatz 4; 037207/68810
Mi 23.12.2015 Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke; 

09648 Mittweida; Markt 24; 03727/2374
Do 24.12.2015 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 09669 Frankenberg; 

Baderberg 2; 037206/3306
Fr 25.12.2015 Mittweida Hirsch-Apotheke; 09648 Mittweida; 

Rochlitzer Str. 51; 03727/94510 
zusätzlich Leo-Apotheke; 09669 Frankenberg; 

Max-Kästner-Str. 32; 037206/887183 
und Apotheke am Bahnhof; 09661 Hainichen; 

Bahnhofsplatz 4; 037207/68810
Sa 26.12.2015 Frankenberg Löwen-Apotheke; 09669 Frankenberg; 

Markt 16; 037206/2222 
zusätzlich Merkur-Apotheke; 09648 Mittweida; 

Lauenhainer Str. 57; 03727/92958 
und Luther-Apotheke; 09661 Hainichen; 

Lutherplatz 4; 037207/652444
So 27.12.2015 Frankenberg Löwen-Apotheke; 09669 Frankenberg; 

Markt 16; 037206/2222 
zusätzlich Rosenapotheke; 09648 Mittweida; 

Hainichener Str. 12; 03727/9699600 
und Rosen-Apotheke; 09661 Hainichen; 

Ziegelstr. 25; 037207/50500
Mo 28.12.2015 Hainichen Rosen-Apotheke; 09661 Hainichen; 

Ziegelstr. 25; 037207/50500
Di 29.12.2015 Mittweida Ratsapotheke; 09648 Mittweida; 

Rochlitzer Str. 4; 03727/612035
Mi 30.12.2015 Mittweida Merkur-Apotheke; 09648 Mittweida; 

Lauenhainer Str. 57; 03727/92958
Do 31.12.2015 Hainichen Luther-Apotheke; 09661 Hainichen; 

Lutherplatz 4; 037207/652444
Fr 01.01.2016 Mittweida Rosenapotheke; 09648 Mittweida; 

Hainichener Str. 12; 03727/9699600 
zusätzlich Sonnen-Apotheke; 09669 Frankenberg; 

Gutenbergstr. 70; 037206/47051 
und Luther-Apotheke; 09661 Hainichen; 

Lutherplatz 4; 037207/652444
Sa 02.01.2016 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 09669 Frankenberg; 

Baderberg 2; 037206/3306
So 03.01.2015 Mittweida Sonnen-Apotheke; 09648 Mittweida; 

Schumannstr. 5; 03727/649867 
zusätzlich Sonnen-Apotheke; 09669 Frankenberg; 

Gutenbergstr. 70; 037206/47051 
und Apotheke am Bahnhof; 09661 Hainichen; 

Bahnhofsplatz 4; 037207/68810
Mo 04.01.2016 Hainichen Apotheke am Bahnhof; 09661 Hainichen; 

Bahnhofsplatz 4; 037207/68810
Di 05.01.2016 Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke; 09648 Mittweida; 

Markt 24; 03727/2374
Mi 06.01.2016 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 09669 Frankenberg; 

Baderberg 2; 037206/3306
Do 07.01.2016 Mittweida Hirsch-Apotheke; 09648 Mittweida; 

Rochlitzer Str. 51; 03727/94510
Fr 08.01.2016 Frankenberg Löwen-Apotheke; 09669 Frankenberg; 

Markt 16; 037206/2222
Sa 09.01.2016 Frankenberg Löwen-Apotheke; 09669 Frankenberg; 

Markt 16; 037206/2222
So 10.01.2016 Hainichen Rosen-Apotheke; 09661 Hainichen; 

Ziegelstr. 25; 037207/50500 
zusätzlich Leo-Apotheke; 09669 Frankenberg; 

Max-Kästner-Str. 32; 037206/887183 
und Ratsapotheke; 09648 Mittweida; 

Rochlitzer Str. 4; 03727/612035

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst ist bundesweit unter der
Telefonnummer: 116 117 (ohne Vorwahl) erreichbar.

Einsatzzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, 19:00 bis 07:00 Uhr
Mittwoch, Freitag, 14:00 bis 07:00 Uhr
Samstag, Sonntag 07:00 bis 07:00 Uhr

Wochenenddienste Zahnärzte

19.-20.12.15 Dr. Hinkelmann, B., 
Leisniger Str.29, Mittweida 03727/603906 

24.12.15 Dr. Grießmann, 
J., Schulstraße 4, Hainichen 037207/51694 

25.12.15 Praxis Dres. Benedix, 
Weberstr.15, Mittweida 03727/3117 

26.12.15 DST Bauer, M., 
Mühlstr.5, Hainichen 037207/3526

27.12.15 ZA Berger, D.,
Hauptstr. 51, Altmittweida, 03727/602743

28.12.15 ZÄ Ritter-Schäfer, S., 
Lutherstr.3, Mittweida 03727/2233

29.12.15 Praxis DST Leichsenring, 
Bahnhofstr. 1, Hainichen 037207-2526

30.12.15 ZÄ Teich, D., 
Schurnannstr.5, Mittweida 03727-2675

31.12.15 Dr. Maka, G., 
Freiberger Str, 17, Mittweida 03727-930395

01.01.16 FZA Pfeifer, G., Erlau, 
Mittweidaer Str. 32 03727-2780

02.-03.01.16 ZÄ Schmiedekampf, B., 
Gerichtsstr. 5, Hainichen 037207-2580

Der Notdienst findet in der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr statt.

Notdienst für Hainichen, Frankenberg und Mittweida: Mo. bis Fr. von
18.00 bis 08.00 Uhr des folgenden Tages und Samstag von 12.00 bis
08.00 Uhr des folgenden Sonntags sowie Sonntag von 08.00 bis 08.00
Uhr des folgenden Montags.

Sonn- und Feiertagsdienst in Mittweida, in Frankenberg und in
Hainichen von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr.
Adressen und Telefonnummer: s. Hauptdienst.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich der
Tierärztlichen Gemeinschaftspraxis Mittweida

Der Tierärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Mittweida ist täglich
unter der Tel.-Nr. 03727/94260 zu erreichen.
Außerhalb der offiziellen Öffnungszeiten erfolgt eine automatische
Weiterleitung an den diensthabenden Tierarzt.

Notrufnummern
Rettungsdienst/Erste Hilfe/Feuerwehr: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112
Rettungsleitstelle Freiberg/Krankentransport: . . . . . . . . 03731/19222
kassenärztlicher Bereitschaftsdienst: . . . . . . . . . . . . . . 03737/19292
FFW-Gerätehaus:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03727/997274
Polizei:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Polizeirevier Mittweida: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03727/9800
Ärztebereitschaft: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 116 117
Krankenhaus Mittweida:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03727/99-0
Stromstörungen: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800/2305070
Gasstörungen: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0371/451444
Wasser/Abwasserstörungsdienst: . . . . . . . . . . . . . . . 0151/12644995


